
Kasernenanlage Camp Major Legrand
Camp Altenrath

Kwartier Maj SBH-BEM Legrand

Schlagwörter: Kaserne 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Rösrath, Troisdorf

Kreis(e): Rheinisch-Bergischer Kreis, Rhein-Sieg-Kreis

Bundesland: Nordrhein-Westfalen

 

Das „Camp Major Legrand“ bei Altenrath ist eine Kasernenanlage des Belgischen Militärs, sie ist heute größtenteils verlassen.

Die Anlage umfasst neben Unterkünften eine Kirche, eine Tankstelle, Lagerhallen, Sportanlagen und eine Panzerwaschanlage, die

sich allerdings außerhalb des Kasernengeländes befindet. Die Gebäude stammen aus den 50er und 60er Jahren des letzten

Jahrhunderts.

Ähnliche Strukturen weist das Camp Roi Baudouin (bzw. Kamp Koning Boudewijn) bei Spich im Westteil der Wahner Heide auf.

 

(Alexandra Lehmann / LVR-Umweltamt 2003)

 

Auch mehrere Jahre nach dem Abzug des belgischen Militärs gibt es noch keine weitere Nutzung der ehemaligen Kaserne. Diese

ist durch Bauzäune gegen Zerstörungen und Vandalismus gesichert, gleichzeitig aber auch im weiteren Verfall begriffen.

In drei Rückbauphasen soll von Januar 2012 bis Februar 2014 die Renaturierung der ehemaligen Kasernenanlage erfolgen.

Anfang 2013 sind die zuvor noch von der Kölner Straße aus sichtbaren obertägigen Gebäude, z.B. die Eingangs- und

Barackenanlagen, bereits weitestgehend verschwunden (vgl. Bilder in der Mediengalerie).

 

(Christoph Boddenberg / Franz-Josef Knöchel, LVR-Redaktion KuLaDig, 2011/2013)
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